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Erinnerung.
Vom k. k. Vezilksamle Feistriz als

Gericht wird dcn unbekannt wo befindli«
chen Eigentbumsansprcchcrn anf das Ge-
räntb Uib.'Nr. 457 erinnert:

Es hade Johann Cncck von Grafen«
brllnn wider dieselben die Ersihnngstlage
auf das Geräntl, Urb-Nr. 457 nd Adels-
l»erg unterm 9. März l. I . , Z. 1459, dier-
c-mlö eingebracht, worüber znr odcntlicheu
Verhandlung die Tagsahung auf den

2 9. M a i 1 8 6 6.
fr'lh 0 Uhr, mit den, Anhange des § 29
G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Vlas öaje von Grafenbruini als ^nrittur
<ul iu'luin anf ihre Gefahr nnd KlagS«
losten bestellt wnd.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
uerständigct. daß sic allenfalls zn rcchlcr
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd an<
her namhaft zn machen haben, wldrigens
>n dieser Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator «erhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
mn 15. März 1806.

(754—3) Nr^ 4400.

Vekallntulachung.
Von dem k. k stadt. deleg. Bezirksac«

lichte in Laibach wird hicmit bekannt ge-
'"acht:

Es habe Franziska Lenceg von Are-
sovic, gegen Dr. Andreas Repezic und
dessen Erben und Rechtsnachfolger unbe-
kannten Aufenthaltes die Klage anf Ver-
iahrt- und Erloschenerklärnng der Förde ^
Ulng ans dem Schuldscheine vom 29. April
1822 von 220 fl. C. M. unterm 3. März
^ - I . . Z. 4400. überreicht, worüber die
Vcrhandlnngslagsahung anf den

19. Inn, I. I..
vormittags 9 Uhr, hicramts anberaumt
wurde.

Da d,r Aufenthalt dcS Dr. Andreas
"cpezic und seiner Erben lind Rechtsnach-
^lger diesem Gerichte unbekannt i l l , so
Wurde dcnselben Dr. Rndolpb alö (^uinlur
^'l üolliin zur Vertrclnng bestellt- die Ge<
Zagten werden demnach angewiesen, bis
zur obigen Tagsahung ihren Anfenlhalt
^m Gerichte bckannt zn geben, allenfalls
^Uem nndcrn Sachwalter zu bestellen. wi<
Essens die obige Rechtssache mit dem be,
Zillen Knrator ausgetragen werden würde.

Laibach, am 4. März 1866.

(77^ -2 ) 'Nr. 31 l .

Erinnerung
^ I o s e f D e s c h e r ans ^c,i-<^n0 ssNl-icc,

ukns S m o l c von Ecnca und T h o
" n s Gos t i öa von Unteiloilsch, rück-

sichtlich deren unbekannte Erben.
Von dem k. k. Vezirksamte Planiua

^ Gericht wird dem Josef Dcschcr ans
. " ^ ' l c s;m-i(x>, Lnkas Smole von Eenca
s..b TlwmaS Gostiöa von Untcrloitsch.
^,5slchllich rcren unbekannten Erben hier»
"'U erinnert:
H Es habe Johann Meze von Vrod Hans»
iäi ^ ^ " ^ " dieselben die Klage anf Vcr«
s ^ l . z,lid Erloschenettlärung der für die-
^ " auf seiner Realität »ub Nklf..Nr. 103,
^ N r , 3 3 : u l Gi-lindbucl) Loilsch intal'n!,r.
Z. .^/bernng l<ul> ni«(«. 19. Jänner I860.
o'' ^ . hieramls eingebracht, worüber zur
^ '" l ichen mündlichen Verhandlung dic

ll!al)ung auf den

früb c, „ 1 9 - J u n i 1 8 6 6 ,
sH ^ Uhr, mit dem Anhange des §. 29
ihf" "ugcordnct und den Geklagten wegen
h ° "l'bekanntcn Aufenthaltes Herr Io»
^ , Zihcll von Ccuca als (^u,nlur ud
'vlitds ""^ ^ " ^ ^ " ^ " ' ^ ^ ^ e n bestellt

bttsn ? " ' werden dieselben zu dem Ende
Zch ^ c t , daß sie allenfalls zu rechter
"»dr^ / ! ^ ' erscheinen oder sich einen
"nii,l " ^"chwaller ^" bestellen und anhcr
^^chtöl ^" '""l1)cn haben. widrlgenS diese
"tthm^ , " ' ^ ^ m anfgestcllten Knrator

^ " / u werden wird.
<"i, 17. ^z<lksamt Planina als Gericht,!

(776-2) Nr. 313.

Erinnerung
an L o r e n z N u p n i k und M a r t i n
G a b r o u ß e g von Unterloitsch. rücksicht-
lich deren Erben, unbekannten Ausenthalts'

oites.
Von dem k. k. Vczirksamle Planina

als Gericht wird den Lorenz NupN',? und
Martiu Gabrouseg von Untcrloitsch, rück«
sichtlich deren Erben, wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltsortes hiermit erinnert:

! Es habe Lulaö Dollar vou Ceuca wider
dieselben die Klage auf Verjährt- und Er<
loschcncrklärung der für sie anf seiner Nca«
lität ^il» Haus-Nr. 90 in Cenca. Nklf.»
Nr. 95 und 128, dann Urb.'Nr. 30 und
41 lu! Grnndbnch ,̂'oitsch intabulilten For-
dernngen xul> nracx. 19. Iäuücr 1866.
Z. 313, hicramts eingebracht, worüber zur

^ summarischen Verhandlung die Tagsatznng
auf den

29. Inni 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 18
der allerh. Entschließung vom 18. Oklober
1845 angeordnet und den Geklagten we»
gen ihres nnbckannten Anfenthallcs Herr
Johann Ziberl von Eeuca als ('ui-alur
n<l nc,!uin auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und an.
her namhaft zn machen haben, widri»
gcns diese Rechtssache mit dem nufge-
stellten Knralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Planiua als Gericht,
«m 15. März 1866.

(777—2) Nr. 312.

Erinnerung
an G e o r g S m a S k von Martinsbach
und S t e f a n Z i h c r l von Planina, rück-

! sichtlich deren Erben, unbekannten Aufenl«
! hallsortcs.

Von dem k. k. Vezirksamte Planina
, als Gericht wird den Georg Smask von

Marlinsl'ach nnd Stefan Ziherl von Pla>
nina, rücksichilich deren Erben, wegen ihres
unbekannten Aufenthaltsortes hiermit crin«
ncrt:

Es habc Matbäns Tomazin von Mar-,
tinshllb wioer dieselben die Klage anf Vcr<
jäbrt- und Erloschcncrklärnlig ihrer anf
seiner Ncalüä'l 3ud HausNr. 135 in Mar.
tinshril), Urb.'Nr. 76 ml Grnndbnch Loitsch
intal'ulirten Forderungen «ud pi-zu'«. 19tcn
Jänner 1866, Z. 312. hicramts eingebracht,
worüber znr summarischen Verhandlung
die Tagsahung anf den

2 9. I u n i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §, 18
der allclh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr.
Josef Steindl von Planina als (,'urüwl'
n<! -ictuin anf ihre Gefahr und Kosten be>
stellt wurde.

Deffcn werden dieselben zu dem E»de
verständiget. daß sie allenfalls zn rechlcr
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knra»
tor verhandelt werden wird.

K. k. Vezirksaml Planina als Gericht,
am 15. März 1866.

Nr. 1967.

Erinnerung
an den nnbekannt wo befindlichen G e o r g

S t c r k von Vornschloß Nr, 30.
Von dem k. k. Pezirköamte Tschcrnembl.

als Gericht wird dem unbekannt wo be»l
findlichen Georg Stcrk von Vornschloß
Nr. 30, als Gesehvcrtrttcr seiner minderj,
Kinder Maria und Anna Sturk hiermit
erinnert:

Es habe Herr Dr. Anton Pfeffercr in
nn0. der Karl Pachncr'schen Erben wider
denselben die Klage anf Liqnidanclkennnng
der Forderung von 217 fi, 88 kr. C. M.
8ul) zu u<'». 5. September 1865. Z, 5820.
hicramts eingebracht, worüber zur mündli«
chen Verhandlung die Tagsahung auf den

2 5. Ma< 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §. 29

a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Pe>
ter Stcrbcnz von Altenmarkt alS l^ui-ulm-
n(l uclum auf seinc Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter Zelt
selbst zu erscheinen oder sich einen anderen
Sachwaller zu bestellen und anhcr namhaft
zn machen habe, widrigcns diese Rechts»
sache mit dem aufgestellten Kurator ver»
handelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Tschernemdl, als Ge-
richt, am 26. März 1866.

^798-^2) Nr. 493.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden G e o r g

K u h a r.
Von dem k. k. Vezirlsamte Neumarkll

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe Iojef Knhar ans Sadraga

Nr. 8 gegen Georg Knhar die Klage l!o
I'l-U08 28. Februar 1866, Z. 493, i'l:I<,.
Zucrkennung des Eigenthnmsrechtcs anf
die Realität Rktf.'Nr. 63 lul Grnndbnch
Gallcnfells, in Folge der Ecsihung, über«
reicht, worüber die Verhandlnngstagsahnng
mit dem Anhange deS §. 29 G. O. auf dcu

3 0. M a i 1 8 6 6
vor diesem Gerichte augeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten dic<
sem Gerichte unbekannt nnd derselbe viel«
leicht anS dcm k. l . Erblandcn abwesend
ist, so hat man znr VcrMlnng anf seinc
Gefahr und Kosten den Herrn Anton Ze»
lesnikcr von Ncnmarsll zum Knrator lie-
stellt, mit welchem die angebrachte Rechts
sache der Gerichtsordnung gemäß ausge-
führt und entschieden werden wird.

Dessen wird Georg Knhar zn dem Ende
erinnert, damit er allenfalls znr rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwischen dcm
bestellten Vertreter an die Hand zn geben,
oder sich anch selbst einen andern Sach-!
waller zu bestellen und dicsem Gerichte
namhaft zu machen, nnd überhaupt in die
rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege einzn«
schreiten wissen nwge. die er zn seiner Ver-
theidigung finden würde, widrigens er sich
die aus seiner Vcrsänmnng entstehenden
Folgen selbst bcizumcssen haben wird.

K. k. Vczirksamt Ncumarltl als Gericht,
am 4, März 1866.

"(707-3) N5787

Erinnerung
an N i k o l a u s H " ss! vou Dobravic.

Von dcm k. k. Vczirksamlc Mottling
als Gericht wird dcm Nikolanö Hugl von
Dobravlc Nr. 21 hiermit erinnert:

Es habe Herr Johann Kapelle von
Mottling wider denselben dic Klage auf
Zahlung von 441 fi, 48 kr. 5ul) sinu'».
3 Jänner 1866, Z. 8 . bieramts einge-
bracht, worüber znr mündlichen Verhand»
lung die TagsalMig anf dcn ' ,

25. J u n i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet nnd dcm Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Stefanic von Möltling als
^m'iUol' llll llclum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem ^Ende
verNändigct, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anber
namhaft ?u machen habe. widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Mottling als Gericht,
am 8. Jänner 1866.

(780—3s Nr? 212.

Erinnerung
an J o s e f V r a t o u i c h von St . Veit
Nr. 42. uubckanntcn Aufeutlialtes, und des.
seu ebenfalls unbtlaunte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Vezirksamie Wippach
als Gericht wird dem Josef Vratovich von
St . Veit Nr. 42 , unbekan'iten Anfcnthal'
teS,und dessen ebenfalls unbekannten Rechts»
Nachfolgern hiermit ermnert:

Es habe Martin Ursic Nr. 42 von
St . Veit wider dieselben dic Klage auf
Elsihlmg deS im Grundbuche Ollt Vurg

> Wippach »ub Gb-'Fol. 8 eingetragenen
Ackers „lollinn« «ud pr»e5.12. Jänner 1866,
Z. 212, hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsaßuug
auf dcn

7 . I u l i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange deS §. 29
a. G.O. Hieramts angeordnet und den Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Aufent«
Haltes Josef Kodre vou St . Veit als ()u.
,'nlor ncl nl̂ lum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen an«
deren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu macheu yabcn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 14. Jänner 1866.

(700^3) ^ 6 3 0 1 .

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen P a u l

P r e d o v i c von Hrast Nr. 14.
Von dem k. l . Vezirksamte Möllllng

als Gericht wird der unbekannt wo befind«
liche P a u l P r c d o v i c von Hrast Nr. 14
hiermit erinnert:

Es habe Herr Dr. Val. Prevc uou
Ecrnembl wider denselben die Klage anf
Zahlung eines Waarenkausschillinges von
46 fi. 34 kr. süddeutscher Währung an
Herren Wernekcr ^5 Farnbacher von Augs-
bürg «uli l"-lN'«. 3. August 1865, Z. 3974,
Hieramts eingebracht, worüber zur summa«
rischeu Verhandlung die Tagsahnng auf dtu

25. I l l n i 1 8 6 6 ,
frül)19Uhr, angeordnet und dem Geklag-
ten wegen selncö unbekannten Aufenthalte«
Marko Für von Hrast als ^urnlm- ml uclum
auf seiue Gefahr und Kostcu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Eude
, verständiget, daß cr allenfalls zur rechten
z Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestelleu und anher
namhaft zn machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dcm anfgestcllten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Vezirksamt Mottling als Gericht,
am 11. Dezember 1865.

(865 -3 ) ' ^ Nr. 8357.

Grinueruug
an die unbekannten Aufenthaltes abwesen-
den k l l ' l n und Hl iou l ' d n n ' r « , dann

Hcrru Dr. ^ u l l u n n l i u i -Fur .
Von dem f. k. Vezirksamte Egg als

Gericht wird den unbekannten Aufent-
haltes abwesenden ^ll'!:i und HIicn l'on^l-o,
dann Herrn Dr. .lulumn Um'^r hiermit
crinneii:

Es habe ^uka« sokorn vou Aich wider
dieselben die Klage anf Verjährt« und Er-
loschenerklärung der auf seinem im Do-
minikalgrundbuche Krantberg »ud Dom.»
Sah Nli.n-. I vorkommenden Acker „p r i
1'<'/avoall" haftenden Sat)postcn. a ls :
n) dcr Forderniig der ^c!a und ^li^a ?c>n-

ßi-o alls dem Schnldscheinc vom Iten
und intabnlirt 16. Juni 1798über 100 fi.
sammt 5perz. Zinsen, und

Ii) der Forderung des Hrn. Dr. ^ol»»nn
Uur^'i ' alig dcm Schnloscheine vom Iten
Felirnar nnd intabulirt 11. März 1803
über 250 fl.

8ul) in-^'5. 28. Oktober 1865, Z. 3857
hicramts eingebracht, worüber zur ordentli»
chcn mündlichcn Verhandlung die Tagsaz.
zung anf den

7. J u l i 1 8 6 6 ,
früb 9 Uhr, mit dcm Aubange des F. 29 a.
G. O. angeordnet und den Geklagten we«
gen ihrcs unbekannten Aufenthaltes Herr
I.NI-CN5 Ilui. von St . Veit als ^ul-ntur
ncl nolmll anf ihre Gefahr und Kosten be<
stellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andrrn Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wirb.

K. k. Vczirksamt Egg alS Gericht, am
28. Oktober 1865.
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(1079-1) Nr. 725.

Grekutive Feilbietung.
Von bem k. k. Vczirrsamte Wippach

tils Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daö Ansuchen des Kaspar

Ptlric von Wippach gege» Jakob Mabor^
cic vou Wlppaä' ncgeu aus dcm Ver-
gleiche vom 8. Oktober 1804, Z. 4600.
schuldiger 198 fi ö. W. l!. 5. <-. ,„ ĉ i-
exekutive öffcnüiche Vcrsteigerling der dem
Lehtcrn gehörigen. i>u Gllindbuche der Herr»
schaft Wipplich I<»m. XVil . s)l>ss. 362.
365. 308, 371. 374. 377 und 380 ei»
«getragenen Realitäten, im gerichtlich erho«
bene!' Schatzuugswertl's von 204(1 fi. ö, W .
gewilliget u„d zur Vornahme derselben
die erste Flilbiclungslagsayung auf den

2 8. M a i ,
die zwritc auf den

2 6. J u n i
»lnd die drille auf den

2 5. J u l i 1 8 0 6 .
jedesmal Voriuitlags um 9 Uhr. in der!
Geiichtöl'anzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende!! Realitäten
nur bei der l»'ft!eu Fcilbietnng auch unier
dem Schähuugswcrlhe an den Meistbielcn»
den hii'tcingcgcbcn wc^en

Das Schät)ungsprolofoll. der Grund-
buchscrtrakt nuo die Lizitationsbedingnisse
können bei dilsem Gerichte in den gewöhu>
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

ss. k. Vezirksamt Wippach als Gericht,
am 10. Februar 1866,

(1080—1) Nr. 886.

Grekutive Fcildietung.
Von dem k. k. Äczirksamtc Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht.
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Eugen Mayer von Wippach gegen Anton
Dollen; von Loze Nr. 31 wegen ans dem Ver<
gleiche vom 8. August 1853. Z 4816, und
der Zession vom 25, Februar 1859 schuldiger
393" fi. 75 kr. 5. W. <!. 5. 0. in die enknlioe
öffentliche Versteigerung der dem Lchtcr»
gehörigen, im GrnndbnchcLenlcnbnrg Gb.«
Nr. 39, Nz, 8 , Urb.-Nr. 19, und Haas«
berg 'l'am. ^ . l'"3- ̂ 31 und 433. Postz.
19, Ulb.-Nr. 214 nud 215 volkommen«
den Realitälcn, lm gerichtlich «rhobcncn
Schäyungswtllhe von 975 fi. ö. W „ gc« >
williget und zur Vornahme derselben d'e
drei Feilbictungstagsayuugen auf den

2 9. M a l ,
4. J u l i und
1. Augus t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dcr
Amtökanzlei mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbictnng auch unter
dem Schäl)nngswerthe a» den Meistbie-
tenden hintangegeben werden.

Das SchäMigSprotokoU. der Grund,
liuchöcltralt und die Lizitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnndeu eingesehen werden.

K. l, Vezirl^amt Wlppach alS Gericht,'
am 20. Februar 1866. !

(1096—1) Nr. 2773. !

Zweite exek. Feilbietling.
I m Nachhange zum Edikle vom 22len

Februar 1806, Z. 745, wird erinnert, daß
ln der Eiekntionssache der Anton Schni»
derschiy'schcn Erben von Feistch, durch
Herrn Leopold Augustin, gegen Anton
Zheligoi von Parje Nr. 8 Plu. 243 fi.

am 1. J u n i 1 8 6 6 .
frnli 9 Uhr, bieramts zur zweiten Real«
leilbietnng geschritten wird.
.:,-, K. k. Vezirksamt Feistriz als Gericht,
am 3. Mai 1800.

(1102-1 ) Nr^804.

Zweite czek. Feilbietung.
Mit Vczng ans das Edikt vom 6len

April d. I - , Z. 508, wild bekannt gemacht,,
daß in der Erlkntiouösachc dcS Herrn
Anton Zweukcl, Handelsmann in dichte!,,
wald, wegen schuldiger 132 fi. am

2. J u n i 1 8 6 6 .
Vormittags U ^ln-, hieramts zur zweileu
exek. Flildietuüg der Realität des Anton
Raspcrger von Scharfcnberg geschritten
werden wird.

K. k. Vezirksamt Ratschach als Gericht,
am 2. Mal 1666.

(1097—1) Nr. 1473.

Erekutive Feilbietuug.
Bon dem l. l. Aciirlsamtc Fcistriz als

(Vcricht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Anton

Schnidcrschitz'schcu Erben, durch dcn Vor-
mund Hcrrn Leopold Augustin von Feistriz,
gea.cn Johann Tomöic von Äac Nr. 9
wc^cn ans dein Vergleiche vont 25. April
1844, Z. 237, schuldiger 174 fi. ö. W.
c. 8. c in die cMttivc öffentliche Verstei-
gerung dcr dem Lctztcru gehörigen, im
Grundbnche Stciubcrg »nd Urd.'')tr. 13
umkommenden °/g Hubc, iin gerichtlich er-
hobenen Schätzi>na.swcrlhc von 1833 fi.
20 tr. 0. W., gcwilligct llnd zur Vor-
ncchmc derselben die Feilbictungötagsatzun-
gen auf dcn

2 9. M a i ,
3 0. J u n i und
3 1 . J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im hie-
sigcu Amtölolalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcllbietung auch unter dcm
SchntzungSwcrlhc au dcn Meistbietenden
hiutangegcbcn werde.

Daö SchäknngSprotokoll, dcr Grund«
bnchöej,'ttakt nno die Lizitalion^bcdiugnissc
können bei diesem Ocrichtc in dcu ge-
wöhnlichen Amtöstuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Fcistriz alS Gericht,
am 27, März 1806.

(1036 — 1) Nr. 552.

Grckutive Feilbietmtg.
Von dem l. l. VczirlSaiute Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über daö Ausuchcu dcö Georg

Meicrlc vou Durnbach 9ir. 6 gegen Jakob
Modic von Vercic wcgeu ans dcm Ver-
gleiche vom 25. Februar 1803, Z. 842,
schuldiger 75 f l . 0. W. c, «. <:. in die efc«
knllvc öffentliche Versteigerung der dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuche m! Gut
Smut «ul) Nt t f -Nr. 103 vorkommenden,
auf 557 f l . geschätzten Hnbe, bann jcncr
im Grundbnchc l'ä Gnt Semic ^ub Curt-
^)ir. 332 vorkommenden Hnbc, im gericht-
lich erhobenen Schätzuua.Swcrthc vou !)10fl.
0. W . , gewilliget uud znr Vornahme
derselben die exekutiven FcilbietungS-Tag-!
satzullgeu auf deu

1. I u u i ,
2. I u l i und
1. August 1806.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubictcudcu Realitäten
uur bei dcr lctztcn Feilbictung auch unter
dcm SchätzlmgSwcrthe an den Mcistbie-!
tendcu hiutangegcbcu werden. ^

Das SchätzuuHsprotololl, der Grund-i
buchsextralt und dic Lizitationsbcdiuguisse
können bei diesem Gerichte in dcu <zewÄ)n-
lichen Amtsstuudcu ciugcsehcn wcrdeu.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gc-!
richt, am 31 . Iimucr 186Y.

(1122-1 ) Nr. 2017.

Erctutive Feilbietuug.
Von dcm k. l. Äezirksamte Kainbnrg

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. l . Finanz.

prokllialurSabtheiluna. Laibach numim? des
k. k. Atlar« gegeu Gregor Moll von Gode»
schih, Vezirk Lack. wegen aus dem Urtheile
vom 10. August 1858. Z, 2920, schuldiger
1050 fi. ö. W. c. «. «. tu die exekulive
öffentliche Versteigerung der dem LcytetU
gehörigen, im Gruudbuche Thuru unter
Neuberg «ud Urb.-Nr. 145 und 154 und
im grcisasseu-Grundbuche «ul, Urb.-Nr. 85
vorkommenden Ncalitäteu, lm gerichllich er»
hobeueu SchäßuugSwerthe vou 1062 fl.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die FcilbielunMagsahuua. auf den

3 0. M a i 1 8 6 6 .

Vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze mit
dem Anhange bestimmt wordeu, daß die
feilzubietenden Realitäten allenfalls auch
unter dem Schahuugswerchc an den Meist-
dielenden hiutangegeben werden.

DaS SchayungSprotololl, der Grnnd-
buchscftrakt uud die LizilalionSbedi»g»isse
können bei diesem Gerichte iu dcu gcwöhn-
licheu Amtsstundeu eingesehen werden.

K.k. Vezirksamt^rainburg alö Gericht,
am 12. April 1866.

(1103-1) Nr. 2448.

Erclulive Feilbietuttg.
Von dem l. k. Vezirköamte Adclsberg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Prcmrou von Nußrorf gegen dcn Mathias
Sadüig'ichen Verlaß von Ralitnik wegen
schuldiger 2(X) fi. ö. N . c. «. «. in die
ekckulioe öjfllilliche, Vclsteiglrung dcr den»
Leitern gedörlgen, in» Gninc'bliche Adlers«
hoflu ^lü) Urb.'Nr. 9, im Orundl>uche dcs
GuleS Nadcl^egg 5u!) Urd,-Ni,. 44 , im
Grundbuche der Pfa»rgilt Slavina !-l«l!
Ulb.-Nr. 59 und im Grundbuche der
Neichödomaine AdelSberg »ud Urb.-Nr.
175 ulld 8 ^ vorkommenden Realitäten,
im gerichllich erhobenen Schlit/nngsiverlhe
von 8457 fi. ö. W., gewiliiget uud zur
Vornahme dtisclben die Feilbietungstag-
sahungen auf den

2 9. M a i ,
30. I u u i und
3 0. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, und zwar
die erste und zwcil« hieramls, die dritte
in loco i'(!i' 5!lu>.' mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubieteuden Realitäten
nur bei der lehtn Feilbietung auch unter
oem Scha'huugslvcrlhe an den Meistl'ie-
lcnden hinlangegedeu werden.

Das Sch^ßuug^prolokoll, der Grund»
bnchseNralt uud die Lizilatlonöbeoingnissc
sönnen bei diesem Gerichte iil den gewöhn»
lichen Amtöstnnde«, eingescben werden.

K. k. Bezirksamt Aoelsberg als Gericht,
am 19. April 1860.

(1040^1) Nr. 686.

Crekntive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Hcrrn

)osef Braune von Goitschee, durch Herrn
Dr. Wenedll'ter. gegen Ursula Cerne von
V-l^c wegen von der Orstebcrin nicht
eingehaltener Lizilationsbedingiusse die ere-
lutlve öfffnlliche Versteigeruüg dcr de' Lch-
tern gehörigen, im Grundbuchs m Onl
Stauden vorkommenden Rralilät iammt
An- und Zligebör, im gerichllich erbodenen
Schat)lingi?werthe von 533 ft. 50 kr. ö. W..
gewilliget und zur Vornahme dersell'cn
die ckckutive Feilbielungstagsayung auf den

2 8. Vi a i 1 8 0 0 ,
Vormittags um 8 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
einzigen Tagsahnng auf Gefahr uud Kosten
der saumslligen Elstehcriu an dcn Meist»
bietenden bintangegeben werde.

Das Schäynngsprotokoll. der Grund'
buchserlrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtöstundcn eingesehen werden.

ss. k Bezirksamt Mötiliug als Gericht,
am 5. Februar 1800.

(1063—1) 3lV. 4357?

Crekutive Feilbietung.
Vom geferligteu k. k. start, dclcg. Vc<

zirksgcrichte Laibach wird hicmit bckaunt
gemacht:

Os sê  dic crckutive Feilbielltug dcr
den Josef Sever'schen Erben von Vresowil)
gcböiigen. ini Grundbuche deö Magistrates
Lmbach l>lll) Urb.'Nr. 999/lV 45 lu in . IX
r̂<!!'l<? X Fol. 203 vorkommcndtu. ge-
richtlich auf 410 ft. gcschahien Realität,
so wie der im Grundbuche Magistrat
Laibach 5ii!» Rklf. < Nr. 60/l ^ai», l Fol.
373 vorkommenden, gerichtlich anf 1280 fi.
geschaßten Rcaluät bewilliget, und es
scien zu deren Vornahme drei Tagsaz-
zilugcu, uud zwar auf dcu

! 26 . M a i ,
i 2 7. I n u i und

28. J u l i 1866 ,
jedesmal von 9—12 Ubr früh, bicramls
mildem angeordnet worden, daß dicscRea»
lilatcn erst bei der driltmTagsahuug allen»
falls auch untcr dem Schäl)ungswcrthe an
den Meistbietenden hlntangcgcbcn wcrdrn.

Hicvou werden sämmtliche Kaussust'gc
>mit dcm iu Kcnntlup gcslßt. daß sie dic
Glundbuchöettrakle. VaS Schäl^nngsprolo»
koll und dic Lizilatiousbedingnissc hicr-
amts in den gewöhnlichen Amtsstundcn

jciuftheu können.
^ K. k. stabt. oeleg. Bezirksgericht Lai.
>bach, am 6. März 1866.

(1105—1) Nr. 1971.

Zweite ezek. Feilbietung.
Mit Vezug auf das diesgerichlliche Edikt

vom 25. Jänner 1866. Z, 309. wird bc«
kannt gegeben, daß am

2 3, M a i I. I .
;ur zweiten Frilbietung der in die Iobliim
Ncv, Dol^lissch, Kuüful̂ lUcissc cindezo-
gsucn. bis llu» uuuciäußeiten Realilalcn
mit AuSiwl'me der Weingründe geschrilten
werden wild.

K. k. Vczirksamt Nippach als Gericht,
am 20. April 1866.

(1076—1) Nr. 785.

Erekulive Feilbietung.
Vom k. k. Vezirttamte Wippach als

Gericht wird bekannt gemacht. eS sei die
erekntivc Fe>Ibicluiig der a»f dcr drin
Maihias Vl,cel von Zapuzc gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
5uli lo in. V pliß'. 58 Urb.-Nr. 521 vor»
kommeose» Realitäten iittabnlirlen Sal)'
posten dcs Josef R pic von Z'puze, als:
die mit dcm Schuldscheine v.'m 17. März
1853 intab. Forderung von 100 fi. »uv
aus dem Schnldscheiüe vom 11. Jänner
1854 von 140 fi, (5. M. o. .̂ . 0., wird
wegen ans dem Vergleiche vom 31. Juli
1862, Z. 4005, dem Erekuliousfuhlcr
schuldigen 59 fi. 52 kr. ö. W, c. 5. (̂ . be-
williget lind deren Vornahme auf dlii

2 2. M a i und
20. J u n i 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr, in der Amtskanzlc! mit dem
Vc'sahe angeordiiet. daß obgedachtc For-
dernngeu bei dcr zweite» Feilbictling allen-
falls auch unlcr den« Nennwcrthe l'iülaü'
gegeben loerdcn.

K. k. Äezirksamt Wippach als Gericht,
am 15. Februar 1tt00.

(1092-1) Nr. 1442.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. l. Vczirtsamte Feistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen >eS Andreas

Hodnik von Fcistliz gegen Johann Fatllir
vo» Zogorje wegeu schuldiger 240 fi. C. M>
c. «. (,'. >n die crekulive öffentliche Ver-
steigerung der dem Lehlcrn gehöriqeu, im
Gruudbuchc der Herrschaft Prem xul) Urb.-
Nr. 44 vorkommenren Realität, im g^
richtlich erbobencn Schätzungsivcrthe vo»
3509 ft. 00 kr. (5 M., gewilliget und zl'l
Vornahme derselben die dritte Feilbietungö'
la^sapuug anf den

2 2. M a i 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr. hieramls mil del«
Aübange bestimmt wordeu, daß die feilz>^
bietende Realilät bei rieser FeÜl'ietung auch
linter dem Schäyungswerthe an den Meist"
bietenden hintaugegebeu werde.

Das Schayung^prolokoll, dcr Grimly
bucksertralt und die Liziiationsbedingl"^
können bei diesem Gerichte in den gewöh>̂
lichen AmtSstnnren eingesehen werden-

ss. k. Bezirksamt Feistriz al« G e l M
am 23, März 1806.

(1004—1) Nr. 5378.

Exekutive Feilbietung.
Vom r. k. städt. deleg. Vczirlsgelichll

l'aibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci die erekutive Feilbictung ^

dem Michael Padcr von Pcce ü e l i ö l ' ^
im Grundbuch Sonnegg 5nli Urb.^Nr. "
Eiul. - Nr. 562 vorkommenden, geria)" * i
auf 2084 ft. bewerihetcu Realität be"
Il^et, uud cS scicu zu deren Vornay
drei Tagsahungcn, und zwar auf re>

30. M a i ,
30. J u n i uud

1. August 1 8 6 0 ^ ,
jedcsmal Vormittags von 9 lns ^" ^
biergerichls mit dem angeordnet ' " ^ ^
das die Realität bei dcr ersten und z ^^,
ten Tagsahung nur um oder ul'^r ^
Schät'iuugswerth. bci dcr drittcu " ^ ! în»
untcr dcmsslbcn dem Meistbietenden ^ '
gegeben würde. ^ ^

Das Schä'hungsprotokoll. der ^ ^
buchscrtrakt und die LizitationSbedli'l!
können lmrgcrichts eingesehen werde > ,̂̂

K. l. städt. dclcg. Bezirksgericht
bach, am 19. März 1866.
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(1104-1) Nr. .1936.

Ed ik t
zur Einberufung der Ver!a^cnschafts>Gläu.
biger des verstorbenen Schmied F r a n z
Nag ode von Adelöberg Hans.Nr. 8 1 ' / , .

Von dcm k. k, Vezirlsamte Ädelsberg
als Gericht werden Diejenigen, welche
als Glänbiger an die Verlasscnschaft deS
am 20. Felirnar I860 ohnc Tcstameni
verstorbenen Schmied Franz Nagode uon
Atv'sbcrg Hans<Nr. 8 1 ' ^ eine Forderung
^" stellen habcn, aufgefordert, bei oiesem
Gerichte znr Anmeldnng und Darthunng
lhrcr Ansprühe ccn

19. J u n i 1 8 0 0
l>m 9 Uhr V?rnlilta^S zn erscheinen oder
bis dahin ihr Gcsnch schriftlich zu über-
teichru, widri^ens denselben an d!c Ver.
lassrnschaft. wenn sic dnvch Vezahlnnq der
angfmelrctcn Forderungen erschöpft wurde,
lein weiterer Anspruch zustande, als in<
sl'fernc ihnen ein Pfandrecht gebülirt.

K, k. Bezirksamt Aoelsberg als Gericht,
am 11. April 1800.

(1114-1) Nr. 2652.

UebertraWNst dcr
drittelt crck. Fcilbictung.

Vom l. k. Aeziröamte Slein als Ge-
richt wird bekannt gemacht, daß über Au»
suchen dcö Herrn Ioscpy Dralka von Stein
gegen Pctcr Nichtar von Studa die mit
dicSgcrichllichem Bescheide vom 23, Dc«
zcmdcr 1805, Z. 7067, anf dcn 24tcn
^lftril l. I . angeordnete dritte und letzte
I'cilbietnngötagscltznng dcr dcm Excknlcn
ßchörigen, im Gruudduchc Kreuz >ul»Dom«
^rb. , ) t r . 51 vorkommenden, zu Studa
licgcndcu Mühlrcalität sannnt Stampfe
lve^cn schuldigen 200 fl. auf dcn

2 9. M a i 18 0 6 ,
früh 9 bis 12 Uhr, in loea rci 5i!:n>
Uu't dem vorigen Anhange übertragen wurdc,
bti welcher Fcilbielnngstagsatznng die Rea-
lität um jeden Anbot an dcn Mcistbic-
lendcn hintangegeben wird.

K. l. Bezirksamt Stein als Gericht,
W 24. April 1866.

(934^:;) ' ' Nr. 825.

Erckutivc Fcilbictung.
Von dcm k. t. Vczirtöamlc Treffen als

bericht wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sci iibcr das Ansnchcn der Maria

Heglar, dnrch ihren Machthaber Joseph
Älcmrcr von Dolliun gegen Mathias Nnß
^°n Dollina wcgcn auö dem Vergleiche
^>tt 18. Fcbrnar 1859, Z. 395, schnldi.
^ r 70 f l . ö. W. o. 8. o. in die exclntivc
l̂fcntlichc Vcrstcigcvnng dcr dcm Achtern

^hörigen, im Grundbuchc Herrschaft Thuru«
Gallenstein «udUrb.-Nr. 0 und Dom.'Nr.
^ vorkoinmcndcn Hnbrealitätcn sammt
^ahlmühlc in Dollina und des l«l Hcrr-
M f t Ncudcgg ^n!^ Nltf . 'Nr. 5/228 vor-
!̂ lNlncndcn Weingartens in Tnrnik, im
^ gerichtlich crhobcncn Schätznng<<wcrthc
3°n 1515) fl. ö. W-, gewilligct nnd znr
^Nlahinc derselben dic Fcilbictuugi<'Tag<
'^lmgcn auf dcn

26. M a i , ,
2 7. I n n i und

j , . 28. J u l i 1 8 0 6 ,
^ M a l Vormittags nm 11 Uhr, iu dcr
^"Ui?kanzlci mit dcm Anhange bestimmt
i», .̂  daß.dic fcilznbl'ctcndcn Ncalitätcn
^ l bci dcr lctztcn Fcilbictuug auch uutcr dcm
l.^"hungswcrthc an dcn Meistbietenden
"Unngcgcbcn wcrdc.
l>l,̂  ^ Schätzungöprotololl, dcr Grund-
l'Hscpralt uud dic Lizitationöbcdingnissc
lick'^^ ^^ dicscm Gerichte in dcn acwöhn-
^^u Amt^stnndcn eingesehen werden,

an. V>' ̂ ' VczirlSamt Treffen als Gericht,
^ 7 . Alärz 1866.

M71^Z) Nr. 773"

dritte G>k. Fälbietunss.
^ , ^ i t Pezlig anf das Edikt vom 13ien

""er 15<«^ Nr. 00 . wird bekannt go
tttl, ^"^' "^^'l '^u die erste und zweite
Ob/ ssill'iewna dc^Iandläsiichcn Gutes

^llcnstein crfolglc^ «cl'lisbcn sind, am
Y 2 4. M a i 1 8 0 6 ,
e^.'''»ago 9 M r . Hieramts znr diitte»
scliri. " ' ^lilbietung di,scs Gutes gc-

an, y^'«?^'^^.mt Natschach als Gericht,
^"' April 1866.

(1030-3) Nr. 100.

Erekutive Fcilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Mottling

als Gericht mird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef Go»

lobit von Vereteuüdorf gegen Mathias Plut
uon ^rronc Hs.'Nr. 11 wegen aus dcm
Urtheile rom 25. Mai 1804, Z. 2107,
schuldiger 157 fi. 50 kr. ö. W. ". -. c. in

' die erckutive öffenilichc Versteigerung der
dem Letztem gehörigen, im Grundbuche l ^
Gut Smuk 8ul> Urb . 'Nr 64 vorkom.
nlcndcu Rkalilät sammt An- und Zugehör,
im gerichtlich eN)pdfNln Schat/uügswcrtl'e
uon 1578 fi. 0. W.. gewilligt uild zur
Vornahme derselben die cxeknlivcn Feil«
l'ictuugölagsatzun^en liuf den

2 5, M a i ,
2 5. I u » i und
25. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormitt.igs'um 9 Uhr. in dilser
Gsriäitökanzlei mit" dem Anhange be-
stimmt worden, dnß die feilzubietende
Realität nnr bei der lehteu Feilbictung
auch unler dcm Schäpung'?wcrtl,e au den
Meistbietenden hintangsgebcn werde.

Das Schähnngsprolokoll, der Grnnd.
buchseNrakt und die ^zitaliousbcdmgnisse
können bei diesem Gerichte in leu gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

5?. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 12. Iäui'.rr 1866.

(1057^3) Nr. 2048.

Grckutive Feilbietlmg.
Von dcm k. l. Vezirlöamtc Tschcrnembl

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
C5 sci iibcr das Nnsuchcu der D.-N.-O..

Kommcude Tscherncnibl, dnrch Dr . Pr.cnz
von Tschcrucmbl, gegen Ivc Kuöma von
Wclsbcrg wegcn auö dcm Urtheile vom
11. Jänner 1854, Z. 134, schuldiger63 fl.
58 kr. ö. W. c.-.5. «. in die e^ckntivc öffcut-
lichc Versteigerung dcr dem Lehtcrn ge-
hörigen, im Grundbuche D.'N.-O.-Kom«
mcnde Tfchcrnembl vorkommenden Nca»
lität, im gerichtlich crhobcncn Schätznngs.
werthe von 295 st. ö. W., gewilligct nnd
znr Vornahme derselben die drei Feil«
bictuugstagsatzuugcn auf dcn

20. M a i ,
27. J u n i und
27 . J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtbkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, das die fcilznbictcnoe Realität nnr
bci der lctztcn Fcilbictnng auch untcr dcm
Schatzuugöwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Daö Schätznugöprotokoll, der Grund-
buchsc^tratt und dic Lizitationsbcoingnissc
können bei dicscm Gerichte iu dcu gcwön-
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc<
richt, am 24. März 1866. '

Gllsthm-WffNnz. ^
D e r ergcbenst Gefer t ig te beehrt sich. dem ? . ' l . P u b l i k u m hiemit 3<

höflichst anzuzeigen, daß cr mit 10. d. M. das Gastgeschaft „zum Po la r« ^l
stern" am Vurgplatze crössuet hat. ^

Für gutcö Gctränkc. insbesondere ein vorzügliches S t e i n f e l d e r ^
M ä r z e n b i e r , daö Krügel zu 11 Kreuzer, sowie für eiue gewählte ^
kalte Küche ist bestens vorgesorgt. H

Laibach am 11. Mai 1866. H

L. Pokorny.

(1009-3) Nr. 1464.

Kundmachung.
Von dcm k. k. Vczirksamtc Nasseufuß

als Gericht wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Erben

des am 11. März d. I . zn St. Marga.
rethcn verstorbenen Pfarrkoovcralor Herrn
Peter Höingmann die freiwillige Verstei-
gerung der in defscu Verlaß gehörigen
Fährnisse, als: Wein« nnd Gcttcidevor<
rathe, Zimmereinrichtung u. s. w.. bewilliget
und deren Voruahme auf deu

16. M a i 0. I . ,

Vormillags 9 Uhr. im Orte St. Marga«
rethen festgesetzt worden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß als Ge-
richt, am 20. April 1866.

(1090—2) Nr. 63.

Erekutivc Feilbietung.
Von dem k.k. Vezirköamte Feistriz als

Gericht wir» hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ausuchcn der Johann

Verderbcr'schen Erben, durch Dr. Wene°
diktcr uon Goltschcc, gegcn Joba»» Faltur
uon Zagorje wegen schuldiger 401 ft. 43 kr.
0. W. c. 8. 0. in die exekutive öffentliche
Versteigernng der dem Letztern gehörigen,
im Gruut'bnche der Herrschaft Prem «ul)
Urb.-Nr. 44 uorkommcndcn Viertclbube in
Zagorjc Haus-Nr. 3 , im gerichtlich er«
yobeucn Schäßnugöwevthe uon 3509 st.
60 kr. ö. W„ gewllligct uud zur Vornahme
derselben die Neal.Fcill'lctuugstagscitmua.
auf dcu

24. M a i 1 8 6 6 ,

Vormittags um 9 Ubr. im hiesigen Amts»
lokale mit dcm Anhange bestimmt worden,
»aß die feilzubietende Realität bei dieser
Zcilbletung auch untcr dcm Schähnngs-
werlbe an dcn Meistbietenden hinlangegebcn
werde.

Das Schähuugsprotokoll, dcr Gruud«
buchösllrakt nnd die ^izitationsbedinguisse
föuiicn bei diesem Gerichte iu dcu gcwöl'u«
lichen AmtSstnnven eingesehen werden.

! K. k, Vezirksamt Feistriz als Gericht,
am 11. Jänner 1866.

(1029-3) Nr. 997.

Lizitation.
Von dem k. k. Vezirksamte Tressen

als Gericht wird bekannt gemacht:
Es werden über Anlangen dcr löbl.

k. k. Finanz-Prokuratur Laibaä» dic zum
Verlasse dcö Herrn Valentin Preiuer Pfar-
rers in Heil. Kreuz, gehörigen Fahrnisse, a ls:
Vieh. Wein. Getreide, Zimmer- und Wirth»
schaftscinrichtung und andere Fährnisse

am 14. M a i 1 8 6 6
um 9 Uhr Vormittags uud an den fol-
gendeu Tagen zu Heil. Kreuz bei Tburn«

> Gallenstein gegen gleich bare Bezahlung
öffentlich ueraußert werden, wozu Lizita«
tionslnstige eingeladen sind.

K. l . Bezirksamt Tressen als Gericht,
am 27. Avii l 1866.

( 9 0 5 - 3 ) Nr. 3 1 0 6 /

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Aezuksamle Sittich als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen deS Martin

Kolescha uon Mekine gegen Anton Klanzher
uon FcloSberg wessen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 14. I n l i 1859. Z. 2583,
schuldiger 281 fi. ö. W. «. «. :̂. in die
crekntiue öffentliche Versteigernng der dem
Lchtcrn gehoiigeu. im Grundbuche der Herr»
schast Sittich des Gebirgönmtcs «ud Urb..
Nr -155. im gerichtlich erhobenen Schäz<
zungswcrthc von 1500 fi. ö. M. , gewil«
liget und zur Vornahme derselben die dritte
exekutive Feilbictuugstagsahung auf den

1 1 . J u n i 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gerichts«
kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor<
dcn. dab die feilzubietende Nealität nur
bei dcr lctzteu Fcilbictuug auch untcr dem
Schähungöwcrthe au den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähuugsprotokoll. dcr Gruud-
buchscxtrakt uub die Lizitationsbedingnisse
köllnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 22. November 1865.

MOLL'S

W D Seidlitz-Pulver. ^
Cclttral-Wrrsendungs-Dcpl't: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

V ^ ^ 25,»»» 8 t ^n< l» l»< ,««^ . ^jcdc S c h a c h t e l dc r v o n m i r e rzeug te» T e i d l i i z - P u l v e r u u d jedem d ie e inze lne
<p» lvc rdvs iS unlschl ies lc l ldcu P a p i e r is t me ine a m t l l c h d c p o n i r t e S c h u t z m a r k e a u f g c d r N c k t .

Proiö rin^r versicsselk-ii Orignilllschachtcl 1 ft. 25> kr. üst. W. — Ocbr.uichs-Anwcisinisi in allen Splachrn.
Diese Puluer dehaupteil durch ihre auszcrordeutlichc, in den mamnssfalügsten Fällen erprobte Wirlsainkrit nnter sämmtliche» bisher

bekannten Hai!i<av;en>,'ien nulicstrillcn den ersten Nana.; wie dcnn viele Tanseiide ans allen Theilen dcö großen Kaiserreiches nns vor-
liegende Danismimia,5schrcibcn die detaillitten Nachweisungen darbieten. das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V c r s t o v f n n g , U n v e r -
da 'u l i ch te i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bci K r ä m p f e n , N i e r e n k r a n l h e i t e n , N e r v e n l e i d e n . H e r z k l o p f e n , n c r v ü s c n
Kopfschmerzen , B l n t c o n g e s i i o n c n , g i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f c c t i o n e n , endlich bci Anlage znr H y s te r is , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a n c r n d e m V r r c h r c i ; u. s, w. mit dem bcslcn Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilresnltatc lieferten,
^ t t ' ^ ^ ^ s i ' l l i l ' '" öaiback) bä Herrn M'izi,<.z», Mn^<»r, Apotheker „zum goldcum Hirschen." — Görz :
^ ^ ^ ^ ^ ^ " U ^ ^'o?tTitt^i imd 6<?/)/,<;il/<,)/'t',-. -_ Gurkfc ld: /<>/<,',/. 7j,)«ti-/i<.v. — Wottschee: ^«5. X>en.

— Kra inburg : ^'«b. Hc/ tau , t / ^ Apotheker. — Nudolföwerth: ^liHt^ Hel^mann. —
Wippach: >ln/. 7)s))6/-/.v.

Dnrch obige, Firma ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Kel.
Die reinste nnd wirksamste Sorte Mcdicinalthran au? Bergen in Norwegen.

Jede Bonl l i l le ist zum Unterschied von andern i,'sbcrthrllnsorten mit meiner Schutzmarke versehen. U
Preii« einer ganzen Vonteille ucbst Gebranchöanweisung 1 fi. ^0 t r . , cmcr halben 1 fl. öst. W . >

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l wird mit dcm besten Erfolg angewendet bel B r u s t - und L n n g e n k r a n k h e i t c , , , >
S c r o v h c l n und R a c h i t i s . Ei! hcilt die veraltetste,; G i c h t - und rheuma t i schen Leiden, so wic chronische HautanSsch lägc . »

Diese reinste nnd wirlsainste aller Leberthran-Sorten wird durch die sorgfältigste Einsammlung und Ausscheidung von Dorsch- >
fifchcn gewonnen, jedoch dnrchanö keiner chemischen Vchaudlnug unterzogen, i n d e m die i n den O r i g i u a l f l a s c h e n e n t h a l - >
tcnc F l ü s s i g k e i t sich ganz i n demse lben i lngcschw'ächtcn p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie auS der >
H a n d dc r N a t u r u n m i ' t t c l b a r h e r v o r g i n g . ^ . 1 7 L « V U U . «

l348—14) Npotlicker UUd ^ab^ilnnt ll,<>,ni,'H<>r Vrndutte in N ie» . D
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Aenssniß.
Da6 mir von einem guten freunde aucmpfohlcue, vou Ilnieu, Herr Zahnarzt, bezo^eile ?lnlllhevin-

Mundwasser, welches ich imd uu'iuc (^attiu. u»d zwar ^etzt^re w.'gm ^oäeniug der Z''.hne mid
Zahnsteiubilduua,, ich aber zur Beseitigung deij hansigen Zahusleischbluteuö nnd starrn Tabnsgc-
rucheö an^ de,n Äinude, gebrauchten, bewährt sich wirklich nlö das bê te ^l ittel liegen diese Krank-
heiten, nod ich lann nicht nmhin, Ihnen für diese <Hrfindnng zn danteu >uid '̂ u ivüüsch'ü, das; eö
recht viel belauul winde, damit so manchem Veidendeu geholfen, Sic aber den >vohlvndie»!ru ,̂'ohu
fl!r ^hrc Mühe finden mögen. (224 — l )

W i e n , >>il I n l ü 185.1. E . G r a f v o n T r a t t o n l m c h , m/p.

Z u haben i n kaibach bei J o s e f K a r i n g c r — J o h a n n K r a s c h o v i t z — A n t o n
K r i p p e r — K a l l (H r i l > , ^ u , u Chinesen" — P e t r i « i ü H P i r t c r — E d u a r d M a h r
und K r a s c h o v i t z ' W i t w c ; — i n K r a i n b u r g bei L. K r i S p c r ; — in V l c i b m g bei H e r b s t ,
Apotheker; ^- i n W a r a ö d i n bei H a l t e r , Apotheker; — in Nndulsöwerth bei D . R i z z o l i , Apo-
theter; — i n O u r l f e l d bei F r i e d. V ü m chcö, Apotheker; — i n S t e i n bei I a h n , 'Apotheler; —
i n Tr icst Hanptdepot bei S e r r a v a l l o , dann bei R o c c a, Z a n c t l i , .t i k o v i ch nnd N o n-
d o l t n i , A p o l h . , I . W c i ß c n f c l d , !̂ n i g i '̂ o r d s ch n c i d e r ; — i n Vischoflack, O v e r t r a i n ,
hei Ä a r l F a b i a u i . A p o t h c l c r ; — i n Gorz bei F r a n z L a z z a r und P u u t o n i , Apotheker.

8 Die allgcmcitt bckttnnts, in ihrer Wirkung unübertroffene ^

3 ^ Mhnerangcn (LeillMn-) Gsi'cy ̂  ^
^ von Nv<«. »»>. .1. v. 1','l-^l, 3
^ auä) sllr Warzen nud audcrc Hauüuuchernngen. ist per Fläschchrn mil .^0 ??kr. zu beziehen.- H
^ W i e » , M i e d e n , A l l e g a s s e Nr. !?', zweiten Stocl, Thllr 1«. ( l !<»7—l) ^

^ I n l , N i l ) H < ; l l bei Herrn , ^ < l . M U l l 1 ' , Parsumeriehandlung. '«

z Zllhnllyl Engländer »ms Gnlj Z
^ ist gegenwärtig i» Laibach iin Hfimann'fcheu Hause nächst der Echnsterbrücls täglich von ^
r, «Uhr Früh bis 6 Uhr Abeud^ zu treffen, und beschränkt sich sein A n f e l l t h a l t ^
3 n « r nvch auf kurz? H c i t . ^
^ Terselbe, empfiehlt sich zn allen zahnärztlichen Operationen, insbesondere zur Her- ^

^ slrlluug tadellol« reinlicher Zähne, zn Mantirleu KristaN-Gold'Plombirnngen nnd znr An« ^
!^ serligung limsllicher Zähne'nud ganzer Gebisse, welche zum Sprechen nnd ssanen l'oUtoin^ ^,
ß men'tansslich sind. ' ( l M > 8 - 0 ) ^

Josef černv,
sinftsi^ljlt fich zur Vcnassnmi r>on Bauplänen nnd
i5Dsleiiüderschlngeu, Anofiihruuss von beabsichtig-
ten und ^ollaudiriiiia, dor au^gesuhrten Vauteu,
zn Grnud-^ermchilnnrn, Gcbändcschätznnc>e>r nnd
Verechnnn^rn aller Art. s715—<!>

Eilic Wohnung,
bcslehend an^ zwei Zinnnern, zwei Kabiucten,
zn'ei itüchcn und einem ssvoßrn Keller nebst Hol;-
lege und Dachlannncr, ist in der S t . Pctcrö-
Vorstadt Haus Nr. 1? zn "Nchü<?l i l. I , zn Ver-
sseden. Tiesc ^,'olalitäten li^d ^i^ clnsni indnslricllcn
Unternehiucu korzüsslich s;ceî ns!t. Nähere An^-
tnnft hierüber ertheilt die ^nu^Mnthümrr in.

Hngekc>n,mcne fremde.
il»i 7. iUlai.

S t a o t W tc " .
Tie, Herren.- iiaufnmnii, l. t. Hanplinann,

j von Tricst. — Mrbcx-ui'i, Gewertsbesî er, vo«
^ Ciilnern. - Kleiülercher, Kausniann. ans Tirol,
i -- Miler, Fadrilöreisender, uon Wien.

(> l c p l) a , , t .
Dio Herren: Giolsiou, k. k. Major, von

Monselice. — Edlor u. Albrechtovich, Reg»'!.'
Kaplan, au<ü Italien. — Braßenr, l. k. finite-
nant. nnd i!erÄner, Handelsreisender, von
Wien, — Slepischniga., Vanmristcr, von Cilli.
— ssritsch, HaudelSinann, nnd Hotzhcuar, ^nr-
titulier, von Oraz. — Kraßnis;, Vnchhalter, von
Klagcufurt. — Gaber, Rea'litätculicsitzer. von
Vtarbnrg.

W i l d e r M a « l u.
Herr T r . Ularschall, Distriktöphysilcr, vo»

Tressen.
Frau Meßel, Hcrrschaftsbcsil.'crin, von Treffe».

j(ms*-») ---^r iiztlhhc Annonce.
c<! Hl««>. ««? t ! « - ' " V»I«-,»t. 1^. ' > ' « » » 5 , ' , Dozellt der Zahnheillnude an V
Ä der Grazer Universität. / .ier in Laibach von, !1. l'iö inklusive l i i . M a i l . I . im N
^ Gasthufs „ ; n m wi lden M a u n " Zinnnsr Nr. « und !' ;a l ,när;t l iche und zalm- V
^ technische O r d i u a t i o u e u nnd anch Consultalioneu ans der Ohreuhsülnude l^ben. H

Die Kanzlei
des Admlmtcn l>i-. Anton Pseffcrcr

dchudct sich seit 4. Mai 1 l̂  tt <; am dcutschett Platze im »Hallft
des Herrn Johann Winkler N r . 3N.5, im ersten Stock.

1 1 1 CHEFS-D'CKUVUE DK TOILETTE!
Vxllcxxt^ilt nn Kaiserlichen. köninUchci, und tülstlichc» Höftn! ^nogslfichllct durch ^rivilcai»», pnlcnle und LUedaillcn!

<A> Dr. L. Beringuiers

flSQ&Kroneii - Geist
^ - ^ « O H t N ^ s ^ ^ P (Ümrilessenz d'kau de-Lulogne) * i ],'] "g.-^Nkr. !

Von hervorragender Qualität — nicht mir als köstliches Riech- und '

Waschwasser, soiulcrn auch als ein herrliches medikamentöses Unlor-

stützungsmillel, welches die Lebensgeister ermuntert niiil stlirkt.

Mcd. Dr. BOllCII AltDT's
Krauter-Scife /XäV

zur Verschönerung und Verbesserung des Joints uiulfe AKO.VIMKJUC:!!
erprobt gegen alle Ilantnnreiuheilen, sowie mit S 1 ' 0 ^ ' 1 1 1 ^ * ^ ! » ^ ' ! ^
Erspriesslichkeit zu Itildoril jeder Art geeignet ~ in ^^ssimses^^

versiegelten Original-Päckchen a i 'i Nkr. ZZ

k, ^> -j\ Voget. Haarfärbemittel
^6iM^(coinnl( ' t ii) Elui tnil ßarsli'n und Sclialoii
Nšgijg^ i\ 5 Fl. ö. W).

Als v o l l k o in in t? ii / . w e c k e n tsj) re e h e n d und ilnn-iiaus u n -

s c h ä d l i c h nnorkannt, um die Kopf- und Darthaare, sowie die. Augen- |

brauen in allen beliebigen iSchaUirungen dauernd /u sarbt'ii.

Professoi""D^ LTNDES'
Vcgct, Stangen-Pomade

erhöht deu Glanz und die KlasliziüU der Haare, und eignet sieh gleich- |
zeitig euro Festhalten der Seheilel; ~ in Originalslückcn ä 50 Nkr. —

x—v Dr. BERINGUiER'S
( fr$ i Kräuter - Wurzel - JLiaröl
\ß£(]3)S~y in für längeren (Jlcljraucli iuisreiclicndcn
V^y Flasclu-n a 1 Fl.,

/.iisamniengeselzt aus den bestgecignt'len I'llan/.on-Iiigivdien/ien, zur
Erhaltung, Stärkung unil Verschönerung der Haupt- und linrt-Haaiv,
sowie zur Verhütung der so 1'astigen Schuppen- und Fleehlenbildung.

Dr. Suin dc Boutemards
Xahn-Pasta /#5?»\

iit V, UIM! '/, Päckchen ii 50 und tt5 kl'. Z?%K^^\
Das billigste, beipiemsle und zuverlässigste Erhaltungs-| (Šfj^ ct^.j
und Ileinigiingsmillel der Ziihne und des Zalinlloisehes,W<^|^-w^
ertheilt dieses l'asla gleirhzcilig der ganzen Muudhöhlo \^- ^ ' ^ 7

eint* höchst wohlthätige Frische. ^-^_L-^

i»t als ein n i i l d u s w i r k s a m e « t ä g l i c h e s W a s e h n i i l l o l seihst
siir dio zarteste Haut von D a m e n und K i n d e r n angelegentlichst

empfohlen: = a Original-Päckchen 25 Nkr. ~

Dr. H ä r t u n g ' «

<SJ> »us einer Alikorliung der besten China- ^^^Rfi/T/QV^x
^ J S ^ . rinde mit balsamischen Oelen, zur COM- . / ^ ' ^ A ^ . A

/ ^ j C T l ^ r ^ servining und Verschönerung der Haare i & ^9@9v cS)A
HAFTUNG'S (» 8r> Nkr-^, K^ŽI^J^^

^RIND^ aus anregenden , nahrhaften Süllen und ^ T O l ^ P l f f l t r
^ML^ l'llanzen-Ingredienzien, zur Wiederer- ^^a>mJj£&'

-" woekung und lielebungdes Haarwucliscs
(ä 85 Nkr.)

§ ) ^ " * Die sämmtlichen obigen , durch ihre hervorragenden Kigenschal'len rühinliehsl bewährten Spezialilälcn sind l in ier (ini'iHllie

der EelldlOit siir die Stadt I^libacU ansschliesshch vomiting bei A l l t o i l K r i * » p o a % Ilaiiptjilaz Nr. 2 C 5 . — K r ^ ^ I l l l I S JSCIB'-

« C l l Ü Ä , Apotheke ,;/.. Mariahilf," Hnnptplat/.Nr. 11. — CJaB»! l i O M C ' l l i t K C l l , Hauplplal/. Nr. 11. — Sow^i auch l'iir CHU: C'iU'l Kl ' i sper .

— Frics-ack: Apol/i. Ollo Kichler. —- Klagen/ttrl: Apoll«. Alois Maurer und Joh. Suppjm. — K r a i n h u r g : Fnmz
Ktispcr. — Rudolfjtwerth: Apolli. Dom. Rizzoli. — /Spittal: ß. Max Wallar. — Villach: Maili. Fürst.

Vcrlunls an5 frcirr D«nd.
Eiu ziveistoclisse? Haus, bestehend auö 1i Zi>»'

mern, dann dazu gehöri^eil Küchen, a,eeia,iiet auch
zn einein Kaffee- oder Gasthans, mit Hosram»,
Stallung, einer Kesselbahn nud Garten, iu eiM'
sehr gesunden Gec>eud iu Krain au der steierische»
Greife, iin Millelpnukte zwischen riucr Vise>^
seubahnslution nnd einer Gla^- nnd Ziulhül^'
dann einem sjros;artis;en KohlenU'erle, nnrd a»^
freier Hand verkauft.' Mündliche oder schriftlich»'
Aufragen unter der Chiffre I>. v. Hl. in '̂aibach,
allen Markt Hö,-Nr. 163, ersten Stock rückwärts-

Anch ist daselbst eine lomplete H.affeel i l !»^
(5: iur ichtn l lg sammt V i l l a r d allsogleich z"
verlausm. ( ! I 0 l — 2 )

Nealitütcu-Verknus.
I n einer angenehmen Gegend Unterlrain^, <̂

Auscliin»,', z>vei Stunden van Seiseuberg an drr
ÄezirlV'ürafze, »velche iu die Koinmerzialstraße »»^
gewandelt ivevdeu wird, ist eine Realität, bestehl»^
aus einem Hanse mit -l Zimmern, .'i Kellern, si>u^
Fnhrmauu^stallniui, mit einem Sommerzimmcl
nud einer Fleischbank :c , allei« nen gebant, neM
einem Joch Aclergrnnd, nm den Schä^niu^wcrtY
von 2200 Gulden nuter sehr vortheilhaflen Vediug'
nissen sogleich zn verkaufen. Wegen der stark b^
fahrenen Strafze ist dieseöHanZ zn rincin T U i r t l i ^ ^
hausgeschäfte nnd einer .s l ra incvei , u>â
auch ^egemviirlili betrieben >vird, sehr a/euinct. ""
Nähert ertheilt' der EigcnllMncr N l a t t h a « ^
Tchaschck Ht<.-Nr. :;2 in F n s ch i n e "ächlt
S c i s c n b c r g . (1U«l»-lj)

, "(1095^1) ^ ^ ^ NV."2567.

Dritte erck. Feilbietung
! I m Nachhange ^»m Edikte uom 24>e>'
! M<irz 1860. Z, 1910, wird mnnerl, d ^
i am 2 5. M a i 1 8 6 6 .
, früh 10 Uhr. Hieramts zur dritten excllüioc"
i FeilbicNmg t»er dcm Herrn Franz ssimtal^
z nehöri^en Hälfte des landtäsiichen G"te"
i Radclse^g geschritten wird. .

K. t. Pezirksamt Feistriz als Ger'^,
am 25. April 186tt.

Hz^snnl»«»«»»^! W i e n , 8. Mai. Die Börse war sehr matt gestimmt. Alle Papiere stellten sich bedeudmt billiger und fremde Wechsel und itomfttautcn um 4"/„ hoher. Geld abonda»''
H M s l t t U N l U ) ! . Goschäft bcschräntt. ,

Veffeutliche Tchuld.

I n «fterr. Wahrung . zu 5 ' . ^l? 75, 4 ^ —
detto rückzahlbar '/. „ i ) ^ . — »l>.25'
drtto rückzahlbar von 1864 7050 7 1 . —

Si lbt l -Anl l lM vm, 1864 . 0 1 . — k!.--
Silbcranl. 1865(Frc?.) rückzahlb.

in 37 Jahr. zn 5 pEt. für 100 fl. 61.— s,3.—
Nat.- Aul, mit Iän.-tzouv. zn 5' . 58.- - 58 50

„ ., ,.?lvr.(toup. „ 5 „ 57.50 58 —
Metalliqucs . . . . „ b „ 52.50 53 —

dttto mit Mai-Voup. . „ 5 „ 54.— 5>5 ^-
^"° ' ^ .«.- ' " 4 " 4 i50 4 5 -

Mlt Verlos, v. 1.1839 . . . ,1ft.50 117.50
„ „ „ „ 1^4 . . . l>6— 67.—

„ ., „ i860 zu 500 ft. «5^0 6 6 . -
.. „ „ ., I860 „ 100,, 7 0 . - 7 1 —

„ „ „ 1864 „ „ „ 55.25 55.ö5
.. „ „ 1864 „ 50 „ - . - ^. . ._

^omc>'3itllt.njch. zu 42 I.. »usts. 13.50 14.s>0
V. d<r Hronlnlldcr (sür I 00 ft.)Gr.-Entl.»Obliq.
Nleblr.Ocft.rrtich . . 2,, 5°/ 79.— 8 1 . —
Ober-Orsterrnch . . ^ 5 ° «1.__ 8 3 . -
Salzburg 5 ^ 7^. ._ 7c, _^
^ ^ m e » . . . ,u 5 „ 83.— 84.—

Gelb Waare
Mähren . . . . „ b ' , 75.— 77.—
Echlisitn . . . . „ 5 „ 87.— ßtt,—
Stciermarl. . . . „ 5 „ 83.— 84.—
Tiro l „ 5 „ 95.— 98.—
Kävnt.. Klain, u, Küstnl. „ 5 „ 82.— 86.—
Ungnrn s, 5 „ 59.75 61 —
Teinfstr-Vanat . . „ 5 „ s»8.— 59.—
Kroatien und Slavonien „ b „ »i2 — 6 4 - -
Gulizien . . . . „ 5 „ 56 — 5>6.75
Sisbenblirgt» . . . „ 5 „ 53,75 54.25
Vnfowina . . . . „ 5 .. 55.— 5550
Ung. m. d. V.-L. 1867 „ 5 „ 55.— 55.50
Tcm.V.m.d. V.-C.1867,, 5 ,, 54.— 54.50
Vtnetiamsches «nl. 1859 „ 5 .. 83.— 84 —

A k t i e n (pr. Ctück.)
Nalloxalbanl 664. 668,—
Kredit-Nnstalt zu 300 st. 5. W. 119.50 119.40
N ö Escom.-Ges. z. 500si.ö.W.515.— 5 2 0 . -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 fl. E. M.1410 - 1 ^ 1 2 .
T.-«.-G.z. 200 l l . E M . o.500 Fr. 148.40 148.60
Kais. Alis.-V. zu 200«. (5M. 9 6 — 96.50
Süb.-nordb.Verb-V.2l>0 „ 78.50 79.—
Eüb.Gt.-, l.-ven. u.c.'it.E. 200fl.149.— 1f>0. -
Val..ssarl-Ludw.-V.z.200ll.EVt.I35... 1.^550

Veld Vaare l
Oest.Don.-Dampfsch.-Ves. Z-« 405.— 4 0 7 . -
Oesterreich, i'loyd in Trieft . Z Z 115.— 120.—
Wim. Da,»psm.-?ltta..500st.ü.W 30<),— 310.—
Plstcr Kettlül'rülf, . . . . — . — 300.—
Hohm. Wcsll'ahn zu 200 ss. . 1 1 9 — 119.50
Theis,5ahu-Akti,n zn 200 ft. E. M .

m. 140 «. (70°/.) liinzahluna, 1 4 ? . - —.—
Anglo-Austria Bank zu 200 f l . 62.— 63.—
Lcmb.-Czcrnowitzrrzn 200 st. ü.W. 47.— 48 —
Pcst-^osonczer M l i r n . . . - . — — . . .

P f a n d b r i e f e (für 100 st.)
3latio«al,1 10jährigc v. I .
banl auf I 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
E. M. 1 vn-loöbare 5 „ 83.70 83 90

Nati"!'.all'.auf ö.M.uerloSb.5 „ 79 70 79.90
Un«. Aod.-.ssreb.-AüN. zu 5'/, „ 69.— 70.—
M g . öst. Bodeu-Crcdit-Anstalt

vcrloSbar zu 5'/« iu Silber 102.— 103.—
Uose (pr. Stück.)

Krcd.-Nnss.f.H.u.G.znI00fl.ö.W. 95. - 9 6 , -
Don.Hmpfsch.-G.zu100fl.CM. -^.-- 76.—
Stadtssem. Ofen „ 40 „ ö. W. —. - 22.—
Eslerhazy „ 40 „ lz.M. —.— 60,—
Salm .. 40 ,. „ —.— 25.—

<V,Id W ' ^
Palffy z«40st.T.M. . ^ - - - ^ ' ^ .
Clary „ 40 „ „ . — - ' A ' ^
St. Gcnoi« „ 40 „ .. . — — * ! ^
Windischa/äl) „ 20 „ .. . — ^ '7 s,,)
Waldstei» „ 20 „ „ . — . ^ ' ^ ' ^
Ktgleuich „ 10 ., .. . — - ^ ^, ^ ,
Rudolf-Stiftung 10 „ ,. . 1 0 . ^ ^ ' „ )

' W e c h s e l . (3 M V
Augsburg für 100 ft. südd. W. 107,50 1 " " ' ^
Fr.niffurt a. Vl. 100 st. dclto 108.— ^ ^ ' ^
Hamburg, für 100 Mark Aauco i»4,50 - " ' ^
London für 10 Pf. Sterling . 127.50 1"^)
Paris, für 100 Franls . . . 50.80 ^ '

E o u r s der G e l d s o r t e » . ^ _.
Geld Waar ^

K. Munz-Dulatcn 6 sl. 15 lr. 6 st. 1^
Kronen . . . — „ _ _ „ ^ . „ -^ "
Napolconsb'or . 10 ., 50 ., 10 ., A "
Ruff. Imperials. 10 „ 64 „ l 0 „ ^ "
Vtriinsthalcr . 1 ., 91 „ 1 „ ^"
Silber . . 127 .. 50 „ 128 „ ^ "

Kramifchc Gruudeullastnugs - Obligatiolicü, ^
vlltnotirung: 84 Geld. 86 Waa«.

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r u n» L m b a c h .


